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Intelligenz „Blatt 


für den 


| en der Königlichen RIES zu Dang 


Rönigl. 1 e im pop: Leksl, 
. bee e M 385. a 


2 4 


No. 202. Freitag, den 30. Auguſt 1839. 


Angemeldete 8 rem d e. 
Angekommen den 28. Auguſt 1839. 

Die Herren Kaufleute Jacod Rieſen aus Elbing, Kleiſt nebſt Son aus 85. i 
nigeberg; Dauditz aus Bromberg, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſſtzer v. Die⸗ 
zelski aus Flaczewo, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Darow aus Stettin, 
Herr Studloſus Kaufmann aus Königsberg, log. im Hotel de Thorn. d 

e k a n nt m a ch un g e n. i 


1. Die Pflaſterung in Stadtgebieth wird in dieſer Woche beendet, und dem⸗ 
nächſt in der naͤchſten Woche mit Ohra begonnen werden. Wegen zu großer Enge 
der Straße iſt es unmöglich, die Paſſage waͤhrend der Arbeit zu laſſen, und muß 

daher eine Abſperrung der Chauſſee, zwiſchen Stadtgebieth uu dem Zimmermann⸗ 
ſchen Grundſtücke in Ohra ſtattfinden, welche Monkag, den 2. September beginnt 


und drei Wochen dauern. dürfte, 


Während dieſer Zeit müſſen der geringen Breite der Nebeuwege halber, die 


von Danzig nach Dirſchau gehenden Fuhrwerke über die Kowaller Brucke fahren, 


115 bei der Brucke vor dem Zimmermannſchen Grundſtücke wieder auf die Chauſſee 
gelangen. 

i Die von Dirſchau kommenden mſiſſen dagegen bei der ſogenannten Pappel 
herum bis zum Volkengang und koͤnnen dann beliebig zum Petershager oder Lergen 


Thor fahren. 


Die Abfahrt vom Radaunendamme bei dem Zimmermannſchen Suppe 
wird durch Anfhättung für das Fuhrwerk verbeffert werden, : 


4 
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Ein Rfnigtiges Weblöblihes Poltel⸗ Dettorium ige 46 hiemit ganz er⸗ 
gebenſt, das Publlcum von dieſem nothwendigen Arrangement in Kenntniß zu ſetzen 
und werde ich Wegweifer wahrend der Sperrung aufftellen laſſen, auch habe ich 
das Königliche Landraths⸗Amt in Mauſt um Vekauntmachung dieſer Sperre im Landes 
kreiſe heute erſucht. x 
> Anal AM am 28. August 1839. 

Der Wegebaumeiſter Zartwig. 

Vorſtehendes Schreiben des Wegebaumeiſters Ber wird dem Butt 
zur Kennenſpnahme und Beachtung neee a 

Danzig, den 29. Auguſt 1839. 


Koͤnigl. Preuß. Gonbernement. . Königl. en: Polizei Director. 5 
von Rache L⸗Kleiſt. Graf von Zülſen. Leſſe. 5 
2. Auf Reg niſttt ba des Magiſtrats zu Culm wird hiermit bekannt gemacht, 


daß der auf den 23. September angefegte Michaelis⸗Jahrmarkt zu u wegen 


des jüdiſchen Laubhüttenfeſtes guf den 26. 5 c. verlegt iſt. 


Danzig, den 27. Auguſt 1839. 
2 Königl. Landrath 185 Polizei⸗Director 
ER fe 
a ; Entbindung 
3. Mittwoch Abend 1015 N wurde meine liebe run, von einem gefunden 
Knabe gluͤcklich entbunden. - Dr. Davidfohn. 


8  Derbimonngen 
4. Als se Verbundene empfehlen ſich: 


Danzig, den 30. Auguſt 1839. "eine, Kogött,. 
Emilie Kogolt, ne Wende. 
5% Unſere geſtern vollzogene Verbindung zeigen wir hierdurch ergebenſt an: 
Sohn, den 29. Augst 1839. Carl Oſtrowski, 


Amalie Oſtrowski, geh. Beyer. = 


n e 


Auf einem nahe bei Conitz belegenen adlichen Rittergut, von 23 
Suse om eulmiſch, welches im Jahr 1811, Behufs Einleitung der Subhaſlation, ohne 
unn dg auf 12851 . abgeſchätzt worden, werden nach dem Landſchaftsdar⸗ 
bn von 4350 , 2000 n Preuß. Cour. verlangt; fo wie auf einem Müͤh⸗ 
lengrundſtüͤcke bei Schlochau, mit 2 Hufen culmiſch und 3000 e abgeſchaͤtzt, 
werden 1200 . A erſten Stelle geſucht. Hierauf Neflectirende belieben ſich 
a der Adreſſe Litt. M. im Intelligenz, Comtoir zu melden. N 
Es wird eine Quantitat Granit⸗Steine, fo wie auch ſchwarze und weiße 
nner dn e Das au ik ai man, Wee 2 1. 


MB 


3. Auf einem 3 Meilen von, Danzig gelegenen Gute, wird ein angehender 
Hauslehrer, der jedoch auch im Klavierſpiel Unterricht ertheilen kann, unter billigen 
5 709 05 n geſucht. Nähere Auskunft ertheilt Herr Kaufmann Baſſe, oltſtaͤdt⸗ 
ſchen Graben. rn ER RER 
9. Ein geſticktes Querder iſt Mittwoch, von der Heil. Geiſtgaſſe nach dem er⸗ 
nien Damm, verloren worden, der ehrliche Zunder wird erſucht, es Gleckenthor 
W 1017. gegen eine anſehnliche Belohnung abzugeben. BREITE i 
082.8200099909299939999999903980555 
© 10. Taſchen⸗Theater⸗Perſpective von 2 Zan Größe, find wieder 
angekommen, womit ich mich einem hochgeehrten Publikum empfehle, ſo wie ö 
mit meinen bekannten optiſchen Waaren. Logire Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗ 0 
© Ede NE 540., parterre. Sr D. Sachs, Opticus, aus Baiern. 
GSS eee 
11. Der auf den 2. September d. J. zum öffentlichen Verkauf des Garten⸗ 
Grund ſtuͤcks in Langfuhr, am Aufwege nach dem Johannis Berge, anberaumte Ter⸗ 
min, iſt aufgehoben. „„ Sernecke, Oekonomie⸗Commiſſarlus. 
12. diz erwarteten ſeidenen und baumwollenen Regenſchirme in allen Gat⸗ 
kungen find mir in größter Auswahl und befter Qualité bereits wieder eingegangen, 
eben ſo empfing ich eine große Parthie weißer, vergoldeter und, bemalter Taſſen in 
den verſchiedenſten Fagons (in Berfiner- Porzellan) zu den billlgſten Preiſen, und 
empfehle dieſe Gegenfiände ſo wie mein aufs Beſte aſſortirte Galanterie⸗Waaren⸗ 
Lager, unter den Langenduden und Langgaſſe 2 520., hiemſt beſtens. f 
?) 55 ͤ Velna un. ; 
13. Um mit dem Reſt von ſeidenen Sonnenſchirmen für diefes Jahr gan 
zu räumen, werden ſolche zu Fabrikpreiſen verkauft, ferner bringe ich die Niederlage 
von Tabaks⸗Pfeifenſachen bon Hirn Auguſt Büttner in Stettin, welche mit allen 
in das Geſchaͤft gehorenden Artikeln aufs reichhaltigſte verſehen ik, Einem ſehr ver⸗ 


ehrten Publikum hiemit beſteus in Erinnerung, und bemerke hiebei, daß dieſe Arr 


tikel ſich in meinem Laden Lauggaſſe N 520. befinden. J. Prima, emmzım 
14. Ein hoher Kinderſtuhl 25 Sgr., 1 ſchmaler eich. Klapptiſch 1 % 1 dito 


20 Sgr., ſtarke buchene Stühle zu 15, 16 und 17 Sgr., 1 Eckglasſpind 2 Ga, 


ſteht Fraueng. 874; zu verkaufenz auch eine meublirte Stube für 2 ß zu vermiethen. 
15. Eine ruhige Familie ſucht zu Michaeli in der Naͤhe der Rechtſtadt eine 
Wohnung von 3 Studen mit Zubehör, und iſt Nachricht unter S. 7. im Intel⸗ 
ligenz⸗Comtoir abzugeben. re gr 
len a Seebad u | 
Morgen Sonnabend den 31. Auguſt Konzert und 
in Sass 8 
3 ver miet hungen. 5 „ 
17. Korkenmachergaſſe M 784, find 2 Studen gleich zu vermiethen. N 
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Bedientenitude, an einzelne Herren Offieiere zu bermiethen. a 5 
19. 2 Zimmer nebſt Küche, auf einem Flur in der erſten Etage, und Boden, 
nahe der Si. Catharinen⸗Kirche, iR zu vermiethen. Auskunft hierüber beim Todten- 
träger Kaͤhler daſelbſt. 5 x 

20. Heil. Geiftgaffe it ein Haus mit 12 heihb. Zimmern getheilt oder im Gan- 
zen zu vermiethen. Näheres Fraueng. 597. woſelbſt auch Zimmer zu vermiethen ſind. 
21. Langgarten M 114. it ein Vorderzimmer nebſt Alkoven, an einzelne Her⸗ 
ren zu vermisthen. a f a f 
22. Sonnenſeite, Frauengaſſe, ſind 2 bis 3 freundliche Stuben nebſt kleiner 
Küche, an einzelne Civil. oder Militair⸗Perſonen zum 2. October zu vermiethen. 
Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe M 934. ; 


= L : = 
18. Unter den Seigen NP 1173, iſt eine freundliche Stube nach vorne nebſt 


eee 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


2; Für Herren empfiehlt ais fo eben von England erhalten: eine Sen: 
dung Beinkleiderſtoffe (Bukskins) für jede Jahreszeit paſſend, in einer ſehr ſchoͤnen 
Auswahl im neueſten Genre \ TREE, Sifchel. 
3 Verkauf von Tabakspfeifen.“ a Re 
Um größtenteils mein Waarenlager zu räumen, bin ich entſchloſſen ſaͤmmtliche 
Sachen ſowohl im Dutzend wie auch einzeln zu den niedrigſten Fabrikpreiſen zu ver⸗ 
kaufen. Die Waare it auf das ſauberſte gearbeitet, und beſteht in Röhren von 
Ebenholz, Koͤnigsholz, Buchsbaum, Wachholder und Pfefferrohr de., alle mit echten 
Ungariſchen (Stettiner) Spitzen beſetzt. Auch empfehle ich eine Auswahl eiazelner 
Auffätze und Spitzen, Bambus⸗ und andere Stöcke, desgleichen ein Sortiment ver, 
ſchiedener Knöpfe und Abguſſe. Der Verkauf dauert bis zum 1 September in den 
Langeabuden, vom Holzmarkt kommend rechts die zweite Drechslerbude. 
25. Pfropfen zu Frucht⸗F aſchen empfiehlt Andreas Schultz, 
5 p 8 > 5 f y Langgaſſe M 514. 
26. Ein kleiner Ofen zum Abbrechen iſt Kaſſubſchenmarkt e 850, zu haben. 
27. Die Putz- und Modehandlung Langgaſfe 2 377., empfiehlt außer einer 
Auswahl von Hüten und Hauben auch eine Gattung für den Preis von a 10 Sgr. 
5 . REN ° 8. G. Hering: 
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